Winter in Russland - Зима в России
Maxim liest: „Saratow liegt an der Wolga. Pawlow liegt an der Oka. Nishnij Nowgorod liegt an der Mündung der Oka in die Wolga. Moskau liegt am Fluss Moskwa. Welcher Fluss ist länger: die Oka oder die Wolga? Die Wolga ist bestimmt länger und breiter als die Oka. Die Wolga ist der größte Fluss im europäischen Teil Russlands." Maxim sitzt am Tisch und macht Hausaufgaben in Geografie. Er lernt dieses Fach mit großem Interesse. Da sieht er durchs Fenster, dass es schneit. Er freut sich sehr. Der Winter beginnt. Im mittleren Teil Russlands beginnt der Winter schon Ende November. Die Tage werden kürzer, die Nächte werden länger. Es ist schon kalt. Überall liegt Schnee. Straßen, Häuser, Bäume — alles ist weiß. Mit jedem Tag wird es kälter, Januar ist der kälteste Monat im Winter. Manchmal ist es sehr kalt. Der Frost kann bis minus 40 sein. Die Menschen tragen warme Kleidung. Im Winter treiben die Kinder viel Sport. Sie laufen Ski und Schlittschuh, spielen Eishockey. Sie rodeln und bauen im Hof einen Schneemann, Im Winter haben die Kinder einen schönen Feiertag. Das ist Neujahr. Diesen Feiertag lieben die Kinder und die Erwachsenen. Alle beglückwünschen einander zum neuen Jahr. Viele Menschen kaufen einen Tannenbaum und schmücken ihn mit Spielzeugen und Girlanden. Vater Frost und seine Enkelin Snegurotschka bringen den Kindern schöne Geschenke. Die Kinder sind glücklich. Das Neujahr ist für Kinder der beste Feiertag in Russland.
